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Darmstädter Schwimm- und Wassersport-Club 1912 e. V.

Mitglied des Landessportbundes Hessen — Hessisches Schwimm-Leistungs-Zentrum (SLZ)

Clubheim: Alsfelder Straße 31, 64289 Darmstadt — Bootshaus am Altrhein, Riedstadt/Erfelden

Geschäftsstelle: 	 Anja Kipp, Alsfelder Str. 31, 64289 Darmstadt

		  E-Mail: geschaeftsstelle@dsw-1912.de, Internet: www.dsw-1912.de

		  Öffnungszeiten: mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Bankverbindungen:	

Beitragskonto: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE62 5089 0000 0004 0559 18, BIC: GENODEF1VBD

DSW-Spendenkonto: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE55 5089 0000 0009 0485 37, BIC: GENODEF1VBD

Schwimmabteilung: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE66 5089 0000 0001 4157 00, BIC: GENODEF1VBD

Wassersportabteilung:	 Sparkasse Darmstadt, IBAN: DE09 5085 0150 0000 5675 31, BIC: HELADEF1DAS

Volleyballabteilung:	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE47 5089 0000 0000 4052 05, BIC: GENODEF1VBD

Triathlonabteilung: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE33 5089 0000 0001 6648 08, BIC: GENODEF1VBD

Ehrenvorsitzender: 	 Gerhard Schulte, In den Gänsäckern 8, 64367 Mühltal, Tel. 06151- 146285	

Vorstand:

Vorsitzender: 	 Thomas Kipp, Alsfelder Str. 31, 64289 Darmstadt, E-Mail über Geschäftsstelle

1. Stellv. Vors.: 	 Lars Koppenhöfer, Tel. 06151-6640060, E-Mail: koppilars@gmail.com 

2. Stellv. Vors.:	 Bernd Emanuel ,  Annastr. 25, 64285 Darmstadt, Tel. 0615 1-2793817, E-Mail: emanuel@bec-rechtsanwaelte.de

Schatzmeister: 	 Peter Meisinger, Donnersbergring 22, 64295 Darmstadt, Tel. 06151-360950

Geschäftsführerin: 	 Anja Kipp, Alsfelder Str. 31, 64289 Darmstadt, E-Mail über Geschäftsstelle

Abteilungen:

Schwimmen: 		 Lutz Freudel, Parkstraße 73a, 64289 Darmstadt 

		  Email: schwimmabteilung@dsw-1912.de

Triathlon: 		  Dr. Uwe Faßhauer, E-Mail: uwe.fasshauer@dsw12.de

Volleyball: 		  Lutz Gunder, Frankfurter Straße 85, 64293 Darmstadt, Tel. 06151-1 368646,

		  E-Mail: volleyball@dsw-1912.de

Wassersport: 	 Johannes Kollmann, Im Strehling 12, 64342 Seeheim-Jugenheim,

		  Tel.: 06257-62450, E-Mail: wassersport@dsw-1912.de

Jugend: 		  Verena Szagartz (Jugendwart), E-Mail: vereinsjugend@dsw-1912.de

Ältestenrat: 		  Egon Schwebel, Thorsten Rasch, Heinz Steudle, Andreas Weber und Lieselotte Zimmerling

WVD ‘70: 		  Wasserballverein Darmstadt 1970 

1. Vorsitzender: 	 Martin Diehl, Waldkolonie 34, 64404 Bickenbach, Tel.: 0157-72935261, E-Mail: martin.diehl1@gmx.net

		  Konto: Sparkasse Darmstadt, IBAN: DE03 5085 0150 0000 5923 74, BIC: HELADEF1DAS

		  Spendenkonto: Sparkasse Darmstadt, IBAN: DE03 5085 0150 0010 0050 60, BIC: HELADEF1DAS
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Lockdown und kein Ende
Liebe Mitglieder,
seit unerträglich langen 4 Monaten befinden 
wir uns jetzt im Lockdown. Die Politiker 
vermeiden es trotz sinkender Infektionszah-
len geschlossen, auch nur eine Perspektive 
für einen Einstieg in ein normaleres Leben 
für Kinder und Familien, die Wirtschaft 
und zuallerletzt die Sportler zu bieten. Es 
ist wirklich erstaunlich, wie wenig kontro-
vers dieses Thema selbst in Wahlkampfzei-
ten behandelt wird. Der Landessportbund 
Hessen hat sich endlich deutlich zu Wort 
gemeldet, die Untätigkeit des DOSB auf 
Bundesebene kritisiert und einen abgestuf-
ten Wiedereinstig gefordert. Das Darmstäd-
ter Echo verurteilt dieses als „Vordrängeln“ 
und weiß, dass da ja wohl erst einmal andere 
dran sind. Da ist man schon sprachlos. Mit 
gutem Beispiel geht einstweilen der Profi-
fußball voran und trägt seine Spiele zur Not 
im Ausland aus. Die Trainer von in Coron-
aquarantäne befindlichen Stars herzen sich 
dann zum Spielschluss ungeniert intensiv.

Wir können nur hoffen, dass sich bald 
herausstellt, dass sich das pauschale Ver-
einssportverbot nicht länger aufrechterhal-

ten lässt und nicht bis zum Sommer gewartet 
werden muss, bis wieder (Frei)-Bäder und 
Sporthallen geöffnet werden dürfen. Mehr 
ist dazu leider nicht zu sagen.

Jahreshauptversammlung des Gesamt-
verein und Jugendvollversammlung 2020 
und 2021
Wir haben uns entschlossen, die Versamm-
lungen in diesem Jahr nicht wie gewohnt 
im Mai, sondern voraussichtlich im Juni ab-
zuhalten. Wir hoffen, dass wir dann in der 
nächsten Ausgabe der Club-Nachrichten zu 
einer Präsenzveranstaltung einladen kön-
nen. Vielleicht dann ja auch schon in un-
serem neuen Versammlungsraum im neuen 
Nordbad.

Wir wünschen den Versammlungen der 
Abteilungen, Einladungen siehe in diesem 
Heft, in denen in diesem Jahr Wahlen an-
stehen, auch Online eine gute Beteiligung 
und gute Ergebnisse bei der Besetzung der 
Vorstände.

     
Thomas Kipp
Vorsitzender

Aus dem Inhalt
Schwimmen        
Neues aus 
der Abteilung		  Seite 4   

Triathlon
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung	 Seite 10   

Wassersport
Von Lampertheim 
nach Erfelden		  Seite 18   

Wassersport
Die Saison 2020
in Zahlen		  Seite 24  
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Mitgliedsausweise
Wie Ihr wisst, werden die Saisonauswei-
se wie jedes Jahr mit der Maiausgabe der 
Clubnachrichten verschickt. Deshalb bitten 
wir Euch, bis spätestens 1. April, Adressän-

derungen, Namensänderungen oder ähnli-
ches der Geschäftsstelle mitzuteilen. Ein 
Ersatzausweis muss mit zehn Euro Schutz- 
und Bearbeitungsgebühr berechnet werden.

Neues aus der Schwimmabteilung

Liebe Mitglieder der Schwimmabteilung,
liebe Schwimmer und Schwimmerinnen
liebe Eltern,
zunächst wünsche ich uns allen – wenn auch 
verspätet – einen guten Start ins Jahr 2021 und 
vor allem gute Gesundheit! Berufliche Belas-
tungen sind der Grund, warum der Informati-
onsfluss in der letzten Zeit reduziert war. Wir 
bedauern dies, bitten jedoch um Ihr Verständ-
nis.

Mit diesem Newsletter möchten wir nun 
einen Überblick über die aus unserer Sicht 
wichtigsten Themen aus der Schwimmabtei-
lung geben: 
• Rückblick auf das Jahr 2020
• Trainingsbetrieb unter den Corona- 
Restriktionen seit November 2020
• Ausblick auf das 1. HJ 2021 für die SwA

Rückblick auf das Jahr 2020
Das Jahr 2020 war für die SwA – wie für alle 
anderen sporttreibende Vereine auch – maß-
geblich geprägt durch die vielfältigen Coro-
na-Einschränkungen. Dennoch konnten wir 
durch den Einsatz von zahlreichen Ehrenamt-
lern an vielen „Fronten“ sehr viel für unsere 
Mitglieder erreichen, was anderen Vereinen 
so nicht möglich war. Beispielhaft seien hier 
genannt:

• Frühjahrswettkampf im März 2020 (kurz 
vor dem ersten Corona-bedingten Trainings-
stillstand).
• Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs im 
SLZ ausschließlich für Vereine.
• Ideale Bedingungen für das „normale“ 
Schwimmen für Vereinsmitglieder.
• Fast durchgängiger Trainingsbetrieb auch in 
den Sommerferien, ermöglicht durch enga-
gierte Trainer/innen.
• Vollauslastung und vermehrter Kursbetrieb 
in der Schwimmschule in den Sommerferien.
• Durchführung eines eigenen Wettkampfs 
unter Corona-Bedingungen im August 2020 
ohne Erhebung einer Eigenbeteiligung, trotz 
finanziellem und organisatorischem Mehrauf-
wand für die Abteilung.
• Durchführung von zwei Trainingslagern im 
Oktober 2020, die finanziell durch die Ab-
teilung bezuschusst und ermöglicht wurden. 
Trotz erneuten Corona-Risiken und Bedenken 
wurde richtigerweise an den Trainingslagern 
festgehalten!

Zudem war das Jahr 2020 durch die Verän-
derungen im Trainerteam des DSW 1912 
geprägt.  Nach fast 19 Jahren als Cheftrainer 
haben wir Alex Kreisel im August verab-
schiedet. Wie bekannt arbeitet Alex seit dem 
01.09.20 als Trainer am Olympia-Stützpunkt 

Schwimmen

Stand 18.01.2021
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Heidelberg. Wir verfolgen seinen Weg weiter-
hin sehr interessiert und sind im regelmäßigen 
Austausch mit ihm. Zeitgleich haben wir Uwe 
Jacobsen nach fast 25-jähriger Trainertätigkeit 
in den Ruhestand verabschiedet. An dieser 
Stelle noch einmal: VIELEN DANK UWE 
und ALEX für Euer langjähriges Engage-
ment beim DSW 1912!

Seit dem Sommer 2020 ist Georg Schnei-
der nun als Trainer der 1. Mannschaften tätig. 
Wir sind von seiner Arbeit sehr angetan. Scha-
de nur, dass sowohl das Trainerteam als auch 
alle Athleten mangels Wettkampfmöglichkei-
ten keine Rückmeldung zu ihren Trainings-
leistungen erhalten. Es fehlt einfach die Beloh-
nung für harte Arbeit, die sich in verbesserten 
Zeiten und sportlichen Erfolgen widerspiegelt. 
Es wird sich hoffentlich bald zeigen, dass die 
Trainingsinhalte anschlagen. 

Krankheitsbedingt stand leider auch Gabi 
Emig seit Mai 2020 nicht mehr als Trainerin am 
Beckenrand. Glücklicherweise haben wir mit 
unserer deutsch-australischen “Übergangslö-
sung“ Lennard Bremer voll ins Schwarze ge-
troffen. Er hat dankenswerterweise die Gruppe 
bis Dezember 2020 übernommen und hat mit 
seiner australischen Lockerheit und seinem 
Trainingswissen uns alle sehr bereichert. Len-
nard ist ab Januar 2021 des Studiums wegen 
wieder zurück nach Australien gezogen und 
kann daher seine Trainerkarriere bei uns nicht 
fortsetzen. Ein ganz großes Dankeschön auch 
hier nochmal an Lennard, der der Abteilung in 
einer schwierigen Situation sehr geholfen hat. 
Mit Gabi stehen wir in regelmäßigen Kontakt. 
Für sie sind alle Daumen gedrückt und es wird 
immer ein Platz für sie in unserem Verein sein. 
Auch bei der Trainernachfolgeregelung für die 
Aufbaugruppe sind wir auf einem sehr guten 
Weg und planen ab 01. März 2021 mit einer 
personellen Verstärkung im Trainerteam.

Die Suche nach neuem Übungsleiterper-
sonal in der heutigen Zeit ist nicht einfach 
und sehr zeitintensiv. Aus diesem Grund sind 
wir stolz darauf, dass wir zumeist gute Lö-
sungen gefunden haben. Den Umfang der 
Trainingseinheiten konnten wir in der Regel 
aufrechterhalten, auch wenn wir oftmals sehr 

kurzfristig einen Trainerabgang zu verkraften 
hatten. Dies war keine Selbstverständlichkeit 
und spricht nur für die gute Qualität in einem 
harmonischen Trainerteam!

Coronabedingt konnten wir im Jahr 2020 
keine Abteilungsversammlung abhalten. Fi-
nanziell haben wir dank der bewährten Maß-
nahmen das Jahr 2019 gut abgeschlossen, 
was durch die Kassenprüfung bereits bestätigt 
wurde. Wir haben geplant, in den ersten vier 
Monaten des Jahres 2021 eine Abteilungsver-
sammlung abzuhalten, nach Möglichkeit ana-
log und nicht digital, um dann Rechenschaft 
für die Jahre 2019 und 2020 abzulegen.

Trainingsbetrieb unter den Corona-Restrik-
tionen seit November 2020
Seit dem 01.November 2020 befindet sich 
ganz Deutschland in einem behördlich 
verordneten Lockdown, der uns alle ein-
schränkt. Bezogen auf den Trainingsbetrieb 
des DSW haben die städtischen Behörden in 
Orientierung an die hessischen Vorgaben auf 
Landesebene zumindest zugestanden, dass 
ein wenigstens ein eingeschränkter Trainings-
betrieb im Bessunger Bad möglich ist. Diese 
stark reduzierten Wasserflächen und -zeiten 
werden von den Behörden allerdings nur Ka-
derathleten bereitgestellt. Das betrifft Schwim-
mer wie auch Triathleten. Wenngleich wir als 
Abteilung lieber alle unsere Gruppen und Ak-
tiven wieder im Wasser sehen möchten, ist es 
eine klare Aussage, die wir so zu akzeptieren 
haben. Uns gefällt diese Unterscheidung zwar 
nicht wirklich, da Schwimmer und Schwim-
merinnen unterschiedlich behandelt werden, 
die ansonsten gemeinsam trainieren. Es geht 
ein Stück Solidarität untereinander verloren. 
Wir sehen jedoch auch keine Veranlassung, 
den Kaderathleten deswegen das Training zu 
verbieten. Im Gegenteil, wir freuen uns für die, 
die wenigstens ins Wasser dürfen. Vereinssei-
tig werden wir uns allerdings dafür einsetzen, 
dass wir die derzeitigen Trockenschwim-
mer:innen wieder bevorzugt fördern, wenn der 
schwimmerische Alltag eingekehrt ist.

Es erreichen uns viele Mails von besorgten 
Mitgliedern, die uns direkt oder indirekt dazu 
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auffordern, mehr „Druck“ auszuüben, um die 
Trainingssituation für sie oder auch die der 
eigenen Kinder zu verbessern. Wir versichern 
allen daher nochmals ausdrücklich: Wir sind 
mit den Behörden in Kontakt und bewerten 
gemeinsam die Lage. Es ist sicherlich für je-
den nachvollziehbar, dass sich eine Abteilung 
ohne Sportangebote, Wettkämpfe und Kurse 
mittelfristig Problemen gegenüber sehen wird. 
Dies ist definitiv weder im Interesse der Be-
hörden oder Verbände. Dies haben wir auch 
kürzlich erst in einem persönlichen Gespräch 
mit dem Sportamtsleiter Herrn Westermann 
zum Ausdruck gebracht.

Wir können auch eine konstruktive Zu-
sammenarbeit sowie Verständnis für unsere 
Situation feststellen. Im Umfeld eines nahezu 
allumfassenden Lockdowns ist es jedoch uto-
pisch anzunehmen, dass das Angebot aktuell 
ausgeweitet werden kann. Wir sind u.E. daher 
gut beraten, sich in Geduld zu üben, sich selbst 
mit seinen Bedürfnissen vielleicht ein wenig 
zurückzunehmen, auch wenn dies nicht immer 
leicht ist. Wir bleiben dennoch zuversichtlich, 
dass wir irgendwann wieder ins Wasser kön-
nen und dann werden wir alle das Privileg 
einer Mitgliedschaft im Schwimmverein be-
stimmt sehr zu schätzen wissen.

Vorstand und Trainer werden alle aktiven 
Schwimmer/ innen sowie auch die Eltern in-
formieren, wenn sich Änderungen an der ge-
genwärtigen Trainingssituation ergeben.

Ausblick auf das 1. HJ 2021 für die SwA
Die Überwindung der Corona Restrikti-
onen ist gesellschaftliche Aufgabe Nummer 
eins, um bald wieder unter normalen Bedin-
gungen unseren Vereinssport ausüben zu kön-
nen. Das Frühjahr mit steigenden Temperatu-
ren und einer erhöhten Anzahl von geimpften 
Personen wird vermutlich dazu beitragen, wie-
der ein Stück Normalität zurückzugewinnen. 
Dennoch werden uns Corona Einschränkun-
gen vermutlich noch im gesamten Jahr beglei-
ten. Wir müssen das Beste aus dieser für uns 
alle herausfordernden Situation machen. 

Wir danken Ihnen allen, dass sie den 
Verein mit Ihrer Mitgliedschaft bislang un-

terstützt haben! Den restlichen Weg bis zur 
Normalität sollten wir doch gemeinsam auch 
noch irgendwie durchstehen können.

Sowie die Bäder wieder geöffnet sind, wird 
der Trainingsbetrieb vollumfänglich anrollen. 
Wir haben nicht die Absicht, das schwimme-
rische Angebot zu reduzieren. Als SwA sind 
wir auf Wachstum eingestellt, zumal wir mit 
der Eröffnung des neuen Nordbades zur 
Wintersaison 2021 fantastische Möglichkei-
ten haben werden. Grundsätzlich ist es uns 
also um den Schwimmstandort Darmstadt 
nicht wirklich bange. Das Trainerteam ist neu 
aufgestellt, sehr ehrgeizig und den jungen 
Menschen gehört naturgemäß die Zukunft. 
Wir werden eine Professionalisierung im ad-
ministrativen Bereich forcieren müssen, denn 
die Anforderungen an die Vorstandsarbeit im 
Schwimmsport sind berechtigterweise sehr 
hoch und dies ausschließlich an ehrenamtliche 
Vorstände zu delegieren, wird u.E. langfristig 
nicht möglich sein.

Wir werden zeitnah nach Öffnung wieder 
eigene Wettkämpfe planen, um den Athleten 
und Athletinnen die besten Bedingungen zu 
ermöglichen. All dies wird allerdings nur mög-
lich sein, wenn wir wie in der Vergangenheit 
auch verantwortungsvoll und wirtschaftlich 
handeln. Die derzeitigen Fehleinnahmen aus 
der Schwimmschule seit November 2020 be-
reiten uns Sorgen. Wir sind jedoch zuversicht-
lich, dass wir diese im Sommer einigermaßen 
kompensieren können. Gleiches gilt für Wett-
kampfeinnahmen, die wir bis März 2020 noch 
realisieren konnten, seitdem aber nicht mehr.

Wir können nicht oft genug betonen, dass 
wir mit der aktuellen Situation nicht glück-
lich sind und auch zusammen mit den Trai-
nern, Behörden und Verbänden versuchen, 
das Beste aus der Situation zu machen. In 
diesem Zusammenhang wollen wir in Kürze 
zu Zoom-Meetings einladen, die sich an die 
Eltern der jüngeren Athleten wie auch alle 
Aktiven aller Gruppen richtet. Inhaltlich soll 
sich die Vortragsreihe – grob ausgedrückt – 
u.a. mit Sporternährung und -psychologie 
beschäftigen. Die Teilnahme wird für unsere 
Abteilungsmitglieder kostenlos sein, da diese 
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Maßnahme komplett durch unseren Förder-
verein getragen wird.

Wie bereits erwähnt soll bis spätestens 
30.04.2020 die Jahreshauptversammlung 
der Schwimmabteilung stattfinden. In dieser 
steht turnusgemäß auch wieder die Neuwahl 
des Vorstands an. Ich selber werde mich nicht 
mehr zur Wiederwahl stellen. Dies hat aus-
schließlich private Gründe. Gern habe ich in 
den letzten 12 Jahren in unterschiedlichen Po-
sitionen Verantwortung für die Mitglieder der 
Schwimmabteilung übernommen. Ich denke 
auch, dass die Abteilung für die Zukunft sehr 
gut aufgestellt ist. Der Generationenwechsel 
im Trainerteam ist vollzogen und der Neubau 

des Nordbades wird dem Verein einen enor-
men Schub geben. Gerne begleite ich die Ab-
teilung weiterhin, jedoch nicht mehr als erster 
Mann an der Front. Eine Nachfolge für die 
Abteilungsspitze ist zwar in Aussicht, jedoch 
keineswegs sicher. Alle sind daher aufgefor-
dert, sich aktiv in die Vereinsarbeit einzubrin-
gen, damit es erfolgreich beim DSW weiter-
geht. Freiwillige für die zukünftige Arbeit im 
Vorstand der Schwimmabteilung können uns 
gerne ansprechen.

 
Bleiben Sie dem Verein gewogen,
Lutz Freudel
für den Vorstand der Schwimmabteilung

Update vom 20.02.2021
Liebe Mitglieder der Schwimmabteilung,
liebe Schwimmer und Schwimmerinnen
liebe Eltern,
aus aktuellem Anlass sehen wir uns in der 
Verpflichtung, Ihnen aktuell neue Informati-
onen bzw. eine Stellungnahme des Vorstands 
zukommen zu lassen.

Der Schwimm- und Trainingsbetrieb 
des DSW 1912 ist corona-bedingt wie bis-
her auch weiterhin eingeschränkt. Die 
Schwimmbäder in Hessen sind gemäß Ver-
ordnung per se geschlos-sen und stehen 
weiterhin nur definierten Ausnahmegrup-
pen (z.B. Kaderathleten, Schülern zwecks 
Abi-Vorbereitung) zur Verfügung. Über di-
verse Online-Angebote versuchen die Trainer, 
den Kontakt mit unseren Schwimmern und 
Schwimmerinnen zu halten, dennoch bleibt 
vieles unbefriedigend. Auch wenn vermut-
lich ab dem 01.03.2021 schrittweise weitere 
Wasserfläche zur Verfügung gestellt wird, ist 
klar, dass wir noch weit von einem normalen 
Trainingsbetrieb weg sind. Es werden ge-
mäß den Vorgaben der Behörden weiterhin 
leider nicht alle DSW-Mitglieder ins Wasser 
gehen können. Wir haben volles Vertrauen 
in das Trainerteam um Georg Schneider und 

Claudia Lachmann, die die Koordination der 
schrittweisen Erweiterung übernommen ha-
ben und im Sinne der Langfristigkeit für die 
Schwimmabteilung denken und entscheiden. 
Wir bitten daher um Verständnis, wenn nicht 
alles berücksichtigt werden kann. Dennoch 
bleiben wir zuversichtlich, üben uns in Ge-
duld und vertrauen auf weitere Lockerungen 
ab Ende März, um so bald als möglich wieder 
ein Stück Normalität zu erhalten.

Wir schauen also hoffnungsfroh in die Zu-
kunft. Insofern freue ich mich umso mehr, 
dass wir es ge-schafft haben, die vakante Stel-
le der Aufbaugruppe mit einem neuen jungen 
Trainer neu zu besetzen. Alexander Marz 
war vorher bei der SSC Landau erfolgreich 
tätig und wird ab dem 01.03.2021 das Trai-
nerteam des DSW 1912 erweitern. Wir sind 
uns sicher, dass Alexander gut zu uns passt 
und sein Wirken im Verein so bald wie mög-
lich für alle erkennbar wird. Alexander hat 
sich bereits bei den Aktiven und Eltern in ei-
ner Online-Veranstaltung vorgestellt und wird 
dies sicherlich dann auch nochmal im nächs-
ten Clubheft tun.

Die am 19.02.2021 durch den SPIEGEL 
publizierten Geschehnisse am Stützpunkt 
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Würzburg beunruhigen uns als Vorstand 
sehr. Viele Fragen sind noch nicht beantwor-
tet und auch der dsv als Dachverband ist hier 
in der Verantwortung, vollumfänglich aufzu-
klären.

Als Verein sind wir permanent gefordert, 
uns strukturell so aufstellen, dass es überhaupt 
nicht zu solchen Ausmaßen kommen kann 
wie in Würzburg geschehen.

Das Wohl der dem Verein anvertrauten 
Kinder und Jugendlichen steht an oberster 
Stelle unseres Handelns. Wir haben daher 
eine „Ehrenkodex-Erklärung“ verfasst, die 
für alle in unserer Abteilung ehrenamtlich und 
hauptberuflich tätigen Personen bindend sind. 
Bei bestehenden Arbeitsverträgen ist bzw. 
wird die Erklärung Teil des jeweils gültigen 
Arbeitsvertrages sein, mit entsprechenden ar-

beitsrechtlichen Folgen bei etwaiger Nichte-
inhaltung. Der genaue Wortlaut der Erklärung 
ist auf Seite neun nachzulesen und wird in 
Kürze auf der Homepage der Schwimmab-
teilung allgemeingültig veröffentlicht. In der 
nächsten Gesamtvorstandssitzung werden wir 
beantragen, dass eine Ehrenkodex-Erklärung 
in dieser oder ähnlicher Form verbindlich im 
Gesamtverein und in allen anderen Abteilun-
gen umgesetzt und Bestandteil der Vereinssat-
zung wird, sofern hierzu noch nichts Gleich-
wertiges festgelegt ist.

Die Jahreshauptversammlung der Abtei-
lung mit Neuwahlen findet am 23.04.21 statt. 
Die Details entnehmen Sie bitte der ebenfalls 
in dieser Ausgabe veröffentlichten Einladung. 
Wir bitten um eine rege Teilnahme.

     			   Lutz Freudel

Einladung❧

Tagesordnung:
TOP 1:	 Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2:	 Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit
TOP 3:	 Bericht der Abteilungsleitung
TOP 4:	 Bericht des Schatzmeisters
TOP 5:	 Bericht der sportlichen 
	 Leitung
TOP 6: 	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7: 	 Entlastung des Vorstandes
TOP 8: 	 Vorstandswahlen
TOP 9: 	 Anträge
TOP 10: 	Verschiedenes

Sofern die Jahreshauptversammlung 
virtuell durchgeführt werden muss, ist dies 
nur durch vorherige Anmeldung per mail 
möglich. Anmeldungen zur Teilnahme an 
der Versammlung daher bitte erst ab dem 
22.03.2021 unter der Adresse schwimmab-
teilung@dsw-1912.de abgeben.

Anträge sind bis spätestens 21.03.2021 
schriftlich bei der Abteilungsleitung der 
Schwimmabteilung Lutz Freudel, Parkstra-
ße 73 a, 64289 Darmstadt oder per Mail an 
schwimmabteilung@dsw-1912.de einzu-
reichen.

Lutz Freudel
Für den Vorstand der Schwimmabteilung

zur Jahreshauptversammlung für das Jahr 2021 
der Schwimmabteilung des DSW 1912 

Am Mittwoch dem 21.04.2021 um 19:30 Uhr (virtuell per Zoom-Meeting)  

oder im Clubraum der TSG 1846 Darmstadt, Heinrich-Fuhr- Straße 40

❧
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Triathlon

Einladung❧

Hiermit laden wir Euch herzlich zur 
Jahreshauptversammlung der Triath-
lonabteilung ein.

Aus den bekannten Gründen der 
aktuellen Regelungen im Umgang 
mit der Coronapandemie findet sie 
erneut in digitaler Form statt. Hier-
zu werden wir die Videokonferenz-
plattform Zoom nutzen (DSGVO 
konform). Einen entsprechenden 
Teilnahmelink werden wir dem-
nächst per Email an alle Abteilungs-
mitglieder versenden.

Daher möchten wir alle, die in 
diesem Jahr noch keine Email 
vom DSW erhalten haben, auffor-
dern, uns sobald als möglich eine 
aktuelle Mailadresse zu übermit-
teln (geschaeftsstelle@dsw-1912.de).

Die Tagesordnung lautet wie folgt:

1. Begrüßung und Feststellung  
    der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss der Tagesordnung
3. Bericht des Abteilungsvorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des 
    Abteilungsvorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer für 2022
8. Wahl des Abteilungsvorstandes
9. Anträge aus der Abteilung
10. Verschiedenes

Für den Abteilungsvorstand
Uwe Fasshauer

zur Jahreshauptversammlung
der Triathlonabteilung 2021

am Mittwoch, dem 31. März 2021, um 19.45 Uhr 

❧
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Kreis der Förderer des Schwimmsports

Auch in der heutigen, wirtschaftlich sehr schwierigen Zeit gibt es
immer noch eine ganze Reihe von Personen und Unternehmen, die ihr

„Herz für den Sport“ und insbesondere den Schwimmsport noch nicht ver-
loren und erkannt haben, dass soziales Engagement in einem erfolgreichen 

Traditionsverein, wie ihn der DSW 1912 Darmstadt darstellt, lohnend ist. Das 
beste Beispiel hierfür stellt ein Kreis von Förderern dar, der sich gebildet hat, 

um die Schwimmabteilung finanziell und materiell tatkräftig zu unterstützen, 
und somit dazu beiträgt, dass die vielfältigen und natürlich kostenintensiven 

Aufgaben bewältigt werden können.
Dieses Engagement weiß die Schwimmabteilung sehr wohl zu würdigen, zumal es
unseren sowohl im Spitzenleistungs- als auch im Nachwuchsbereich erfolgreichen
Schwimmern ermöglicht, stets beste Trainingsbedingungen zu erhalten. Daher wird 
der Kontakt der Schwimmabteilung zu diesen Förderern und natürlich der Kontakt 
der Förderer untereinander in Zukunft ein zentrales Thema der Vorstandsarbeit 
sein. Die Schwimmabteilung bedankt sich an dieser Stelle bei den nachstehenden 
Förderern nochmals auf das herzlichste für die Unterstützung und das gezeigte 
außergewöhnliche Engagement.

• Darmstädter Brauerei 
• Darmstädter ECHO  
• Merck KGaA, Darmstadt 
• Sparkasse Darmstadt 
• VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG

Natürlich steht der Kreis der Förderer jedem offen, der uns unterstützen
möchte. Wir sind gemeinnützig und können Ihnen eine 

Spendenbescheinigung zukommen lassen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Geschäftsstelle des DSW,

Tel. (06151) 71 30 77 gerne zur Verfügung.
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365 Tage Wassersportsaison
Wenn die Temperaturen steigen und die 
Tage länger werden, freuen sich viele 
Wassersportler schon darauf, wieder ins 
Boot steigen zu können. Für nicht we-
nige Unerschrockene ist zwar das ganze 
Jahr über Kanu- oder Rudersaison, aber 
die meisten unter den Wassersportfreun-
den frönen ihrem Sport doch lieber im 
Sommer. Dabei bieten auch die kälteren 
Monate durchaus reizvolle Momente 
am Altrhein, die nicht nur den sportli-
chen Ehrgeiz befriedigen, sondern auch 
eindrucksvolle Naturerlebnisse bieten. 
Es muss nicht gerade der Eisgang sein, 
der in den letzten Jahren bei uns eher 
selten geworden ist. Auch der Wechsel 
in der Natur lässt sich an vielen Stellen 
beobachten. Und gut eingepackt, mit 
Schwimmweste und Ersatzkleidung für 
alle Fälle, spricht nichts gegen eine Tour 
rund um den Kühkopf. Besonders reiz-
voll ist das natürlich bei Hochwasser, 
wenn sich völlig neue Ein- und Ausblicke 
bieten. Bei solch hohen Wasserständen 
ist allerdings auf dem Rhein Vorsicht ge-
boten. Aber solange die Schifffahrt noch 
nicht eingestellt ist, darf man mit der 
nötigen Paddelerfahrung durchaus ins 
Boot steigen. Das heißt, wenn man eins 
hat. Denn bei Wasserstand Pegel Worms 
von über 6 Metern, wie Anfang Februar, 
ist der Weg zum Bootshaus und damit 
auch zu den dort gelagerten Booten kom-
plett überschwemmt. Und wer kein Boot 
in der Garage hat, muss schon bis zum 
Bauch im Wasser waten, um zum Kies-
hüwwel zu kommen. Hat man dann das 
Bootshaus wie auch immer erreicht, bie-
tet sich ein ungewohntes Bild: Die Wie-
se bis zur Treppe ist überschwemmt, der 
Steg schwimmt weit draußen im Fluss, 

vom unter Wasser liegenden Landgang 
ist nichts zu sehen. Vom Holzstoß in 
der Mitte der Wiese schaut nur noch die 
Spitze heraus. Zwar fehlt noch gut Me-
ter, bis das Wasser die Eingangstüre er-
reicht hätte, was zuletzt am 27.3.1988 bei 
einem Pegelstand von 729 der Fall war. 
Aber zum Glück sinkt der Wasserspiegel 
schon wieder rapide, so dass wir in die-
sem Frühjahr hoffentlich um nasse Füße 
im Bootshaus herumkommen. 

Vom Wasser aus betrachtet, liegen 
Bootshaus und Bootsschuppen auf einer 
Insel. Die Motoryachten im Hintergrund 
schwimmen auf der Höhe des Parkplat-
zes. Wer jetzt kein Boot hat... Also schnell 
ins Kayak und losgepaddelt. Der Altrhein 
wälzt sich trübe gen Norden. Der ganze 
Kühkopf scheint eine einzige Wasserwüs-
te zu sein. Die Brücken sind gesperrt, der 
Zutritt verboten. Das hindert einige un-
verfrorene Jugendliche nicht daran, laut 
schreiend von der Erfelder Brücke in den 
Fluss zu springen. Bei diesen Temperatu-
ren nicht unbedingt nachahmenswert, aber 
ein bisschen Lebensfreude in Corona-Zei-
ten muss schließlich sein. Den zahlrei-
chen Wasservögeln machen die fünf Grad 
offensichtlich nichts aus. Sie sind schon 
eifrig mit ihrer Paarbildung beschäftigt, 
und allzu neugierige Nebenbuhler wer-
den schleunigst in die Flucht geschlagen. 
Der hohe Wasserstand erlaubt es, ganz 
am Rand zu fahren und in die zahlreichen 
Gräben zu schauen, die sich an beiden 
Ufern auftun. Ein Urwald, in dem zwi-
schen dem Dickicht überall Baumleichen 
aus dem Wasser ragen. Auch die Biber 
scheinen Gefallen an dem Hochwasser zu 
finden. Zahlreiche Bäume mit Bissspuren 
zeugen davon, dass sie seit einigen Jah-

Wassersport
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ren auch den Altrhein wieder bevölkern. 
Bei dem hohen Wasserstand liegen die 
Einkerbungen allerdings weit oben an den 
Stämmen, weil die Tiere jetzt schwim-
mend an die höher gelegenen saftigeren 
Teile der Stämme gelangen.

Richtung Südspitze stehen die Wie-
sen auf beiden Seiten unter Wasser. Man 
könnte quer über den Kühkopf direkt 
hinüber zum Rhein paddeln. Aber ich 
möchte sehen, wie es an der Einmün-

dung des Altrheins aussieht. Auch hier 
Wasser so weit das Auge reicht. Von der 
gemauerten Uferböschung ist nichts zu 
sehen. Das weiß-rote Einfahrtsschild ragt 
verloren aus der Flut. Durch den hohen 
Wasserstand ist die Fließgeschwindig-
keit relativ niedrig, so dass es leicht ist, 
auf den Neurhein hinauszupaddeln. Auch 
auf dem Fluss ist die Strömung am Rand 
nur mäßig, so dass man in aller Ruhe die 
Kühkopfauen betrachten kann, die sich 

Das Bootshaus nur auf dem Wasser erreichbar
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Eine Woche später Pegelstand 315
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sonst den Blicken des Paddlers entziehen. 
Selbst die Wellen der Schiffe, laufen an 
den überschwemmten Ufern sanft aus, so 
dass man leicht schaukelnd flussabwärts 
paddelnd das Panorama genießen kann. 

Bei diesen Wasserständen bewähren 
sich die Deicherhöhungen auf der rhein-
hessischen Seite. Beim „Blüm“ könnte 
man jetzt direkt unterhalb anlanden und 
ein Bier genießen. Aber leider hat Corona 
etwas gegen Biertrinker.

An der Nordspitze steht erwartungsge-
mäß die ganze Steinmole unter Wasser, 
und zur Landseite hin erstrecken sich die 
Fluten bis weit in den Wald hinein. Auch 
hier ist die Strömung des Altrheins nur 
mäßig, da das Wasser noch immer von 
unten in den Mündungstrichter drückt. 
Fischkahn Resi schwimmt weit draußen 
auf dem Wasser, das heute wie ein gro-
ßer See wirkt. Man kann gut erkennen, wo 
früher einmal Altrheinarme abzweigten, 
die heute nur noch sporadisch volllaufen. 
Es dämmert bereits auf den letzten Kilo-
metern zurück zum Bootshaus. Heute sind 
auch keine Angler zu sehen. Sie müssten 
auf Bäumen sitzen. Der Fredder-Yacht-
hafen geht nahtlos über in die Kandel. 
Ich hätte die Gelegenheit nützen können, 

einmal auf der anderen Seite entlang zu 
paddeln. Aber das nächste Hochwasser 
kommt bestimmt. 

Eine Woche später, am 14. Februar, ist 
alles ganz anders. Der Wasserstand liegt 
jetzt zweieinhalb Meter tiefer, der Steg 
ist wieder betretbar und hat offenbar kei-
nen Schaden genommen. Ein paar gro-
ße Stämme vom Holzhaufen fehlen, die 
Wiese ist ziemlich schlammig. Aber die 
Sonne lacht am blauen Himmel und lässt 
schon etwas Frühlingsgefühle aufkom-
men. Auch der Eisvogel zeigt sich wie-
der, ein Nutria zieht vor mir seine Bahn 
durchs Wasser, und ich wundere mich 
beim Vorbeipaddeln in Richtung Südspit-
ze nicht über den Biberverbiss hoch oben 
in den Bäumen. Vor einer Woche hätte 
ich mich noch gefragt, ob diese fleißi-
gen Nager klettern können. Kurz vor dem 
„Aquarium“ kommt mir das Boot der 
Wasserschutzpolizei entgegen, das mich 
schon draußen auf dem Neurhein über-
holt hatte. Die Besatzung grüßt freund-
lich. Offensichtlich hat auch sie den herr-
lichen Tag für einen kleinen Ausflug auf 
dem Altrhein genutzt. 365 Tage im Jahr 
Saison!

� Johannes Kollmann

Übrigens.....

… hoffen wir, vom Jahresprogramm 
2021 möglichst viel  umsetzen zu 
können. Informationen bekommt ihr 
entweder per Email,  per Aushang im 
Bootshaus oder auf Anfrage bei den Ver-
antwortlichen.

…  denkt bitte daran, dass Änderungen 
von Adressen oder Bankverbindungen 
umgehend nicht nur der Abteilung, son-
dern besonders auch der Geschäftsstelle 
des Gesamtclubs mitzuteilen sind. Än-
derungen von E-Mail-Adressen bitte an 
den Vorstand der Wassersportabteilung 

weiterleiten (edith.herber@dsw12-was-
sersport.de), damit ihr auch weiterhin 
alle Informationen erhaltet.

…  der Außenwasserhahn ist während der 
Winterzeit abgestellt. Bei Frostgefahr gilt 
dies auch für das Wasser im Gebäude. 

… Beiträge für die DSW-Nachrichten 
Mai/Juni 2021  bis 15.04. 2021 senden 
an: E-mail: mechthild@family-herbst.
de.  Bilder bitte in digitaler Form und 
in Druckqualität vorlegen!
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Grönlandpaddel

Eva Roth hat den Paddelbestand unserer 
Abteilung um eine Kategorie erweitert. Sie 

spendete uns ein Grönlandpaddel. Schmal, 
lang und bestimmt eine Herausforderung.

Eva mit dem von ihr gespendeten Paddel
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Von Lampertheim nach Erfelden am 3. Oktober 2020

Endlich Lockerungen! Nachdem aufgrund 
der Coronapandemie die Gemeinschafts-
fahrten gestrichen werden mussten, kön-
nen endlich wieder Fahrten stattfinden. 
Was liegt näher, als für eine Tagestour die 
beliebte Strecke Lampertheimer Altrhein 
zum Erfelder Altrhein - Bootshaus auszu-
wählen. Die Wetterprognose ist .. na ja, 
durchwachsen. Kühl, ab und zu könnte es 
regnen. Aber, wenn wir erst in den Booten 
sitzen, dann  ..   Aber der Reihe nach.

Edith, Ulli, Manuel und Sigi verabreden 

sich am Feiertag morgens am Bootshaus.  
Schnell sind die beiden 2er Paddelboote 
auf den Autos verladen, und nach 35 Mi-
nuten Fahrt erreichen wir bereits den Lam-
pertheimer Altrhein. Boote abladen, Ge-
päck und Proviant verstauen und schon um 
kurz nach 11 Uhr sind wir auf dem Wasser 
und fahren vom Lampertheimer Altrhein 
zum Rhein. Mir fällt auf, dass das Wasser 
nicht klar ist, so wie ich das zur Zeit vom 
Erfelder Altrhein kenne. Es geht zügig 
voran, an Worms vorbei mit den beiden 

Dieser Text entstand im Oktober; einen Lockdown später ist er sicher eine schöne Anre-

gung für die nächsten Lockerungsschritte der Coronaregeln. Die hoffentlich bald erfolgen.      

Edith und Ulli
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neuen Brücken. Am ehemaligen Fährhaus 
(bei Stromkilometer 451) wollen wir zu 
Mittag essen. Von Südwesten zieht eine 
dunkle Wolkenwand auf, die nichts Gutes 
verheißt. Und es kommt, wie es kommen 
muss: beim Aussteigen schüttet es, und es 
ist kalt. Vor dem Restaurant befindet sich 
aufgrund des niedrigen Wasserstandes eine 
große Sandbank, so dass wir nur unterhalb 
anlanden können und ca. 200 m zurück-
laufen müssen. Na klar, im Regen. Vor 
dem Restaurant sind Zelte aufgebaut mit 
Lifemusik, und wir bekommen auch ei-
nen Platz im Warmen und Trocknen, denn 
draußen regnet es ununterbrochen. 

Gut gestärkt fahren wir kurz nach 15 
Uhr weiter. Und .. es hat aufgehört zu reg-

nen. Die Sonne schaut durch die Wolken, 
und wir genießen weiterhin die Fahrt. An 
Gernsheim vorbei landen wir an der Na-
torampe vor der Südspitze an und machen 
eine kurze Pause. Dann fahren wir von 
der Südspitze zum Bootshaus. Herbstliche 
Lichtverhältnisse begleiten uns auf dem 
letzten Abschnitt. Burkhard begrüßt uns 
mit heißem Tee und einem gut gewärmten 
Aufenthaltsraum. Vielen Dank dafür. Wir 
säubern die Boote und desinfizieren die 
Vereinspaddel.

Ich fahre die Fahrer zu ihren Autos und 
anschließend nach Hause. Eine schöne 
Fahrt geht zu Ende. Wir sind uns einig: 
diese Fahrt können wir gerne im nächsten 
Jahr wiederholen.� Sigrid Draudt 

Pause an Natorampe
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Tolle Stimmung
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im Erfelder Altrhein� Fotos: Sigrid Draudt
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Terminplan für die Saison 2021

Datum	 	 Fahrt/Veranstaltung	 Zuständig

01.01.	 	 Rudern und Paddeln ins neue Jahr Treffen 12:00 Uhr	  Vorstand    

23.01.	 	 Feuerzangenbowle 19:00 Uhr Bootshaus	 Dieter Giese

31.01.	 	 Schnee- und Eisfahrt; Treffen:9.45 Uhr

	 	 13:00 Mittagessen im Bootshaus	 Jörg Wohlfahrt

21.02.	 	 Winterwanderung 10:00 Uhr 	 Eva Roth

22.02.-24.02.	 	 34. Winter-Saale-Fahrt  Bad Sulza

	 	 Anmeldungen direkt an Winfried Herbst	 Winfried Herbst

06.03.	 	 1. Gemeinschaftsdienst  10:00Uhr	 Vorstand

19.03.-21.03.	 	 Bezirks-Spießbratenfahrt an die Nahe	 Winfried Herbst

27.03.-10.04.	 	 Bezirksfahrt an die Ardèche

	 	 Anmeldungen direkt an Winfried Herbst	 Winfried Herbst

18.04.	 	 Anpaddeln und Anrudern

	 	 Treffen um 10:00 Uhr	 Jörg Wohlfahrt

25.04.	 	 Praktische Wanderfahrerschulung Marburg	 HKV

01.05.-02.05.	 	 Fahrt nach Gemünden; Saale und Main

	 	 Vorbespr. 20.4. 20:30 Uhr im Bootshaus	 Johannes Kollmann

07.05.	 	 Sicherheitskurs, 18:00 Uhr im Bootshaus	 Jan Haulsen

08.05.	 	 Tagesfahrt auf dem Main durch Frankfurt; 

	 	 Vorbespr.:30.04. 20:30 Uhr	 Johannes Kollmann

13.05.-16.05.	 	 Familienfahrt auf der Lahn

	 	 Vorbespr.:07.05. 21:00 Uhr im Bootshs.	 Bo Norgaard

30.05.	 	 Praktische Wanderfahrerschulung Marburg	 HKV

Dieser Terminplan ist natürlich abhängig von den aktuellen Coronabestimmungen. Die 
Termine Januar/Februar mussten leider alle ausfallen. Ob und wie die ab März geplanten 
Veranstaltungen und Gemeinschaftsdieste stattfinden können hängt von den Lockerun-
gen des Lockdowns ab. Aktuelle Informationen erhaltet ihr dann über Email und Aus-
hänge im Bootshaus.
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Datum	 	 Fahrt/Veranstaltung	 Zuständig

03.06.-06.06.	 	 Fahrt an die Naab nach Kallmünz

	 	 Vorbespr.:28.05. 20:30 Uhr im Bootshs.	 Johannes Kollmann

12.06.	 	 2. Gemeinschaftsdienst 10:00 Uhr	 Vorstand

19.06.	 	 Ruder- und Paddeltour vom Bootshaus	 Winfried Herbst/

	 	 z. Ginsheimer Altrhein.Treffen: 9:00 Uhr.	 Rüdiger Sattler

27.06.	 	 Praktische Wanderfahrerschulung Marburg	 HKV

18.07.-31.07.	 	 Fahrt auf dem Telemarkkanal/Norwegen

	 	 Vorbespr.: 09.07. 20:30 Uhr Bootshaus	 Johannes Kollmann

25.07.	 	 Praktische Wanderfahrerschulung Marburg	 HKV

15.08.-28.08.	 	 6. Jugend-Kanutour nach Schweden

	 	 Vorbespr.: 07.08. 14: Uhr im Bootshaus	 Johannes Kollmann

29.08.	 	 Praktische Wanderfahrerschulung Marburg	 HKV

28.08.-29.08.	 	 Bezirks-Herbstfahrt n. Boppard Vorbespr.: 20.08.21:30 Uhr;

	 	  Meldeschluss: 13.08.	 Winfried Herbst

29.08.	 	 Praktische Wanderfahrerschulung Marburg	 HKV

04.09. 	 	 Kieshüwelfest 15:00 Uhr

	 	 Aufbau: 03.09. ab 17:00 Uhr

	 	 Abbau: 05.09. ab 10:00 Uhr	 Vorstand

11.09.	 	 3. Gemeinschaftsdienst 10:00 Uhr	 Vorstand

26.09.	 	 Bezirks-Abpaddeln Treffen: 10:00 Uhr	 Jörg Wohlfahrt

22.10.	 	 Terminplanung für 2022  18:00 Uhr Bootsh.	 Vorstand

31.10.	 	 DSW-Abpaddeln Treffen: 10:00 Uhr Bootsh.	 Jörg Wohlfahrt

13.11.	 	 4. Gemeinschaftsdienst 10:00 Uhr	 Vorstand

14.11. 	 	 Herbstwanderung 10:00 Uhr	 n.N.

28.11.	 	 Fahrt auf dem herbstlichen Altrhein, Treffen:

	 	 12:00 Uhr, danach Essen im Bootshaus	  Jan Haulsen

	 	 und anschl. Bilder der Saison	 Mechthild Herbst

05.12.	 	 Eisvogelfahrt nach Guntersblum

	 	 Abfahrt am Bootshs.:10:00 Uhr	 Bezirk



 24

Platz	 Name	 Kilometer	   davon Kanu	 davon Rudern

1	 Walther, Eberhard	 1903	 1903	 0

2	 Kollmann, Johannes	 1435	 1435	 0

3	 Draudt, Sigrid	 1411	 1411	 0

4	 Blanck, Kai	 1367	 1367	 0

5	 Henke, Reinhard	 1023	 1023	 0

6	 Haas, Markus	 929	 585	 344

7	 Herbst, Winfried	 896	 809	 87

8	 Reich, Birgit	 838	 838	 0

9	 Bock, Henny	 801	 560	 241

10	 Herber, Edith	 763	 582	 181

11	 Himmes, Harald	 608	 608	 0

12	 Thomas, Ulrich	 582	 396	 186

13	 Giese, Hans-Dieter	 550	 550	 0

14	 Jänicke, Manuel	 518	 180	 338

15	 Wohlfarth, Jörg	 517	 517	 0

16	 Muders, Ulrich	 458	 22	 436

17	 Roth, Eva	 437	 437	 0

18	 Voss, Markus	 407	 225	 182

19	 Glaser, Hannah	 373	 15	 358

20	 Nesbigall, Bernhard	 372	 127	 245

21	 Lange, Burkhard	 367	 367	 0

22	 Bauer, Elke	 365	 365	 0

Liste aller Sportler, die mindestens einhundert Kilometer gefahren sind:

Die Wassersportsaison 2020 in Zahlen
Das vergangene  Jahr war stark geprägt durch die Pandemie. Die Wassersportabteilung 
musste dadurch natürlich auf viele Aktivitäten verzichten.

Einen kleinen Vorteil hatten wir trotzdem, da unsere sportlichen Aktivitäten im Freien 
stattfinden und wir unter strenger Einhaltung aller Vorschriften Einzelfahrten oder Fahr-
ten zu zweit durchführen konnten.

Vor diesem Hintergrund betrachtet, ist unsere Kilometer-Statistik, und damit auch 
unser „Aktivitätsnachweis“ sehr beachtlich und musste keinen allzu großen Einbruch 
hinnehmen.

Nur im Bereich des Rudern ergab sich eine deutlicher Rückgang der gefahrenen km 
,was dem Umstand geschuldet ist, dass das Rudern oft in mehrsitzigen Booten durchge-
führt wird, bis zur Krönung durch den „ Achter“!

Anbei die Kilometer-Statistik für alle Vereinsmitglieder bis zu 100 km.
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Soviel sei noch zu berichten:

• 157 unserer Mitglieder stiegen in die Boote
• sie legten in Kajaks, Canadiern und Ruderbooten insgesamt: 24.694 km zurück 
• dazu fuhren – gegen Gebühr – noch viele Gäste mit  und steuerten:1.232 km bei;
sodaß wir insgesamt in 2020: 25.926 km 
auf dem Wasser unterwegs waren!

Davon in unseren 
Kajaks und Canadiern: 20.957 km
in unseren Ruderbooten: 4.969 km

Im Vergleich dazu 2019: 
Gesamt: 27.517
Paddeln: 20.475 km, Rudern: 7042 km

Der Vergleich zum Vorjahr zeigt, dass wir der Krise super trotzen konnten und die 
heilsame Wirkung unseres „outdoor“-Sportes optimal genutzt haben.

Alles Gute wünscht Euch der Vorstand der WASPO (nicht die Wasserschutzpolizei, 
die sicherlich auch, jetzt aber erst einmal die Wassersportabteilung :) � Jörg Wohlfarth

23	 Bauer, Rolf	 344	 344	 0

24	 Voss, Daniela	 326	 250	 76

25	 Escosura-Karger, Renee	 296	 180	 116

26	 Martin, Rainer	 278	 34	 244

27	 Beil, Hans-Georg	 268	 69	 199

28	 Schwaiger, Bärbel	 266	 30	 236

29	 Hamisch, Uwe	 257	 257	 0

30	 Cirkel, Maren	 249	 249	 0

31	 Ihl-Jenichen, Werner	 239	 239	 0

32	 Rothenbächer, Trude	 233	 233	 0

33	 Franz, Jörg	 230	 196	 34

34	 Sattler, Rüdiger	 177	 5	 172

35	 Berninger, Burkhard	 173	 0	 173

36	 Allmendinger, Iris	 169	 169	 0

37	 Ruh, Anne-Katrin	 166	 79	 87

38	 Topitsch, Dieter	 165	 165	 0

39	 Steudle, Heinz	 161	 161	 0

40	 Haulsen, Jan	 157	 66	 91

41	 Wolter, Gerhard	 145	 145	 0

42	 Scheuermann-Reich, Dagmar	 108	 108	 0

43	 Kirsch-Wohlfarth, Gundula	 108	 108	 0



Herzlichen Glückwunsch!
 ... unserem Clubkameraden Lothar Leder zum 50. Geburtstag am 03.03.2021

... unserem Clubkameraden Sven-Oliver Böttcher  zum 50. Geburtstag am 06.04.2021
... unserer Clubkameradin Andrea Schneider zum 50. Geburtstag am 07.04.2021

 ... unserem Clubkameraden Frank Weiss zum 60. Geburtstag am 01.03.2021
... unserem Clubkameraden Jochen Basting zum 60. Geburtstag am 05.03.2021

... unserem Clubkameraden Prof. Peter Groche zum 60. Geburtstag am 07.03.2021
... unserem Clubkameraden Peter Scheuermann zum 60. Geburtstag am 14.03.2021

... unserem Clubkameraden Dirk Emig zum 60. Geburtstag am 21.03.2021
... unserem Clubkameraden Jörg Wohlfarth zum 60. Geburtstag am 25.03.2021
... unserer Clubkameradin Gaby Gatermann zum 60. Geburtstag am 12.04.2021

... unserem Clubkameraden Christoph Thies zum 60. Geburtstag am 20.04.2021
... unserem Clubkameraden Burkhard Berninger zum 60. Geburtstag am 24.04.2021

 ... unserem Clubkameraden Winfried Herbst zum 70. Geburtstag am 22.03.2021
 ... unserer Clubkameradin Renate Gutermuth zum 70. Geburtstag am 01.04.2021

 ... unserem Clubkameraden Klaus-Peter Herrmann zum 70. Geburtstag am 23.04.2021
 ... unserem Clubkameraden Udo Kittelmann zum 70. Geburtstag am 21.04.2021

 ... unserem Clubkameraden Wolfgang Schmidt zum 71. Geburtstag am 11.03.2021
 ... unserem Clubkameraden Ewald Frankenberger zum 71. Geburtstag am 17.03.2021
 ... unserem Clubkameraden Werner Ihl-Jenichen zum 71. Geburtstag am 29.04.2021
... unserem Clubkameraden Wolfgang Gutermuth zum 72. Geburtstag am 17.03.2021

... unserer Clubkameradin Margot Koschate  zum 72. Geburtstag am 01.04.2021
... unserer Clubkameradin Christel Hausding zum 74. Geburtstag am 04.04.2021

   ... unserem Clubkameraden Stefan Fuchs zum 76. Geburtstag am 20.03.2021
... unserer Clubkameradin Ruth Kugel zum 77. Geburtstag am 24.03.2021

... unserem Clubkameraden Werner Franz Glaas zum 79. Geburtstag am 26.03.2021
... unserem Clubkameraden Wolfgang Herzig zum 80. Geburtstag am 26.03.2021

... unserem Clubkameraden Walter Rippl zum 80. Geburtstag am 15.04.2021
... unserem Clubkameraden Volker Simmermacher zum 82. Geburtstag am 23.03.2021

... unserer Clubkameradin Waltraud Germann zum 82. Geburtstag am 12.04.2021
... unserer Clubkameradin Emilie Schäfer zum 82. Geburtstag am 17.04.2021

... unserem Clubkameraden Gerhard Fiedler zum 84. Geburtstag am 06.04.2021
... unserem Clubkameraden Peter Lenz zum 85. Geburtstag am 09.03.2021  
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AUSZÜGE AUS DER SATZUNG (STAND: 28. April 2003)
Die vollständige Satzung kann in der Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

§ 1 Abs. 2 Der Club verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Zweck des Clubs ist die Pflege und Förderung des
Sports, besonders des Schwimm- und Wassersports sowie des Volleyballspiels und Triathlons.

§ 3 Abs. 3 Mit dem Eintritt in den Club erkennt jedes Mitglied die Bestimmungen der Satzung und der Ordnungen
des Clubs sowie die Beschlüsse der Mitgliederversammlung als für sich bindend an.
Die Satzungen, Sportordnungen und Wettkampfbestimmungen übergeordneter Sportorganisationen,
denen der Club angehört, gelten für alle Clubmitglieder, soweit sie davon betroffen sind.

§ 4 Abs. 1 Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 12 Monate.
Abs. 2 Die Mitgliedschaft endet:

a) mit dem Tod des Mitglieds
b) durch freiwilligen Austritt
c) durch Streichen aus der Mitgliederliste
d) durch Ausschluss aus dem Club

Abs. 3 Der Austritt ist nur zum 30.6. oder zum 31.12. eines Geschäftsjahres durch schriftliche Erklärung
gegenüber dem geschäftsführenden Vorstand möglich. Die Austrittserklärung muss bis zum 31.5. bzw.
30.11. des Geschäftsjahres der Geschäftsstelle zugegangen sein; der Clubausweis ist beizufügen.

Abs. 4 Ein Mitglied kann durch Beschluss des Gesamtvorstands aus der Mitgliederliste gestrichen werden,
wenn er trotz zweimaliger Mahnung ohne Angabe von Gründen den Clubbeitrag nicht entrichtet hat.
Die Streichung ist ihm und der Abteilung mitzuteilen.

SAISONKARTE UND BEITRÄGE
Saisonkarten fur die Benutzung des DSW-Freibades werden mit den Club-Nachrichten verschickt bzw. in der
Geschäftsstelle ausgegeben unter der Voraussetzung, dass die fälligen Beiträge bezahlt sind.

Mitgliedsgruppen Gruppe Beitrag incl.              Schwimmen Triathlon          Volleyball
Badumlage (mtl.) (mtl.)                  (mtl.) (mtl.)

1. Beiträge: ab 01.01.2019

Mitglieder ab 18 Jahre M 10,00     10,00 8,00 5,00

Ehepartner, Witwen und Witwer E 8,00     7,00 4,00 4,00

Kinder, die die Schwimmschule besuchen Siehe separate Angebote/Preistabelle der DSW-Schwimmschule

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren:

1.Kind K1 7,50  10,00 5,00 –

weitere Kinder, je Kind K2 6,00  7,00 2,00 –

Mitglieder von 18-26 Jahren* in Ausbildung:

1.Kind B1 7,50 10,00 5,00 3,75

weitere Kinder, je Kind B2 6,00  7,00 2,00 3,00

Familien und Auswärtige

Familien (mit Kindern unter 18 Jahren bzw. F 18,00  15,00 12,00 9,00    
von 18-26 Jahren in Ausbildung) (5,00 bei 1 Erw.)

Auswärtige Mitglieder (jährlich) A 42,00 p.a. 36,00 p.a.       50,00 p.a. –

2. Aufnahmegebühren

Einzelmitglieder: 30,00 Euro - Familien: 50,00 Euro

3. Sonderbeiträge

Wassersportabteilung: Miete für Bootsplatz

Schwimmabteilung-Aktivenumlage (zusätzlich zur Abteilungsumlage) je nach 
Gruppenzugehörigkeit und Beschluß der Jahreshauptversammlung der Abteilung    Stand 07.11.2018

Die Beiträge werden grundsätzlich halbjährlich abgerechnet (Januar und Juli eines jeden Jahres) und sind im 
voraus fällig. Der Verein bittet seine Mitglieder darum, die Beiträge per Lastschrift einziehen zu lassen und die
Rechnungsstellung per E-Mail-Versand vornehmen zu dürfen. Hierzu sind die Übermittlung der Bankverbindung
und der E-Mail-Adresse an die Geschäftsstelle eine Grundvoraussetzung.
*) B1 und B2 letztmalig im Kalenderjahr, in dem das Mitglied 26 Jahre alt wird.

Abteilungsbeiträge
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volksbanking.de/mitgliedschaft

Mitreden,

mitbestimmen,

Mitglied werden.

Jetzt
Mitglied

werden!


